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(bei kettsuollt aueli Abreibungen), 2—3 mal vöellentliell Oan2- oder
^ - Laelrungen, 1 8tunätz mit Anlegen von klasellen, darauf tzin Dalllbaä
von 26—22" 10 Ninuten, auell Oan^-Oiessungen 25°—20" (2—4 Launen)
sind sellr 2U ewxtelllen, ebenso äitz rvenig eingreifenden LroMänren:
Lartussgellen, IVassertreten unä kussllääer 15" 5 Nin., rvelelie anell von
ätzu Lervösen sellr gut vertragen veräen. Nit llallen LroMäurev unter
15" muss innn vorsiektig sein, «In dieselben 2U sellr erregen uuä leiollt
selrväellend, IVarme evtriiellend tvirllen. Blutarme ertragen etvas llüklere
In-MptN'ntm'tzn als Lervöse unä fette Blutarme. Lei letzteren virllen
massige Dampfan^venäungen (Dampfbäder 10—20 Ninuten mit folgenden
Abreibungen oder Balbbääern 24°) günstig. Ditz Dampfbäder dürfen aber
niollt 2U lange uuä llöellstens 2—3 mal rvöollentlioll gegeben werden.

-Itzätzr denllende Llenseb inus8 einsellen, dass mit Heder dieser An¬
wendungen mellr erreiollt wird, alK mit allen mögliellen killen, kröpfen
unä Llixturen Zusammengenommen.

Ms rui- Llioiki'arei! als gi-obki- Unfug von äsn kolirei onseiioint.
Nitte 8ept6wber v. ,1. verbreitete der Vorsitzende eine8 Hamburger

Vaturlleilvereivs, Herr B. 8eit2, ein Blugblatt, in welebem darauf llin-
gewiesen wurde. än88 dureb äie Anwendung der Laturlleilmetllodtz äie
Ollolera illre 8ellreell1ielllleit verliere, unä in welellem 8<>ännn Vvrbeugungs-
massregeln. sowie äie er8ten Nassnallmen vor äein BintreKen ä«8 ^.rrites
angegeben wurden.

Unter den Vorbeugungsmassregeln befand sieb folgende unter Lr. 6:
„Leine Illbweiebuog von äer bisber gewöllnten Lebensweise, be-

8vnäer8 äer Lallrung: llervor^ubeben i8t aller, äa88 äer Oenuss von
^lllodoliea, BIsisell, Oewniven unä von Laball auf än8 geringste gewölln-
liolle Llass llerabgeset^t werden muss, unä äas8 gerade Oll8t, friseb unä
gelloollt (gesellält), äie Blutwasse veräünnt unä äie Verdauung regelt."

Die Brlaubnis rmm ölkentliellen ^.nsolllag wurde ollne Angabe von
Oründen 8tziten8 äer Bellörde verweigert, unä wenige Lage naollller erllielt
Herr Leit? naekstellende 8trafverfüguvg:

15. ä. N. llallen 8ie al8 Verleger ein Blugblatt verllrtziten
1a88tzn, in welellem 8ie ungeaelltet äer öllentliellen Warnungen äer
Nediriinal-Boli^ei, sowie derjenigen äer Ollolerallommission dem Bubli-
llum empfedlen, äa88 „gerade Obst, friseb und gelloellt (gesellält),
äie Llutmasse veräünnt unä damit äie Verdauung regelt." Diese
^uikoräerun^ riunr Oevnsse krisellen Ollstes erselleint AgeiKnet, die
DevöikerunK irre 2U tüllreu. 2U dein riur 2eit veräerllliellen Oenusse
trisellen Ollstes 2U verleiten unä somit äer llerrsellenäen Lranlllleit
neue Opter 2U2utüllren. Dieräurok llallen 8ie grollen Dntüx verübt.

.Vnt Orunä des § 360 X r. 11 L-.-8t.-0 .-D. virä äeskalb eine
8trate von N. 150, iw UnvermoAenstall von 6 Moellen Datt §e§en
8ie testZeset^t."
Dine Zleielle 8tratvertü^unA erllielt der Drueller.
Leide Delinquenten lleantraxten unter ^ustimmunA des Lunäesvor-

stanäes ^erielltlielle Lntsodeiäunss.
Die VerllanäluvA vor dem 8ollöllen^6riellt r:u Damllnr^ tanä am 13 . De¬

zember statt. DieVerteiäiAunK llatte autVeraulassunZ äesLunäesvorstanäes,
^veleller diese 8aelle mit Leellt als eine gemeinsame äer gesamten Latur-
lltzillruvätz llellanäelte, Herr Lecktsanrvalt Lotkar Volkmar aus Berlin
übernommen.
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